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Anmeldung

Inhaltliche Fragen 
Dr. Katharina Woellert 
Telefon: (040) 7410 - 57260 
E-Mail: k.woellert@uke.de

Anmeldung und Organisation 
Marcell Jorge-Oroza 
Telefon: (040) 7410 - 53527 
E-Mail: m.jorge-oroza@uke.de

www.uke.de/akademie
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Einladung

Zu einer qualitativ hochwertigen Versorgung von Patien-
tinnen und Patienten zählt ein professioneller Umgang 
mit Fragen, die moralische Aspekte berühren. Deswegen 
wird der Bereich der Klinischen Ethik professionell veran-
kert – z.B. so wie am UKE in Form eines Klinischen Ethik-
komitees (KEK) und zusätzlich durch eine Vorstandsbe-
auftragte für Klinische Ethik. Aber kann das alleine einen 
guten Austausch über Moral im Klinikalltag bewirken? 
Was müsste darüber hinaus geschehen und wer trägt 
dafür welche Verantwortung?

Diese und ähnliche Fragen stehen im Mittelpunkt des 
diesjährigen Tages der Ethik am UKE. Das Motto des 
Tages ist zugleich eine mögliche Antwort, die in Work-
shops, Vorträgen und Gesprächsrunden diskutiert wer-
den soll. Es lautet: 

„Ethik geht uns alle an!“

Der Tag beginnt mit einem umfangreichen Ethik-Salon 
(Anmeldung erforderlich!): In fünf parallelen Workshops 
sollen verschiedene Themen lösungsorientiert bearbei-
tet werden. Im anschließenden Symposium werden in 
kurzen Vorträgen aktuelle Ansätze aus dem Bereich Kli-
nischer Ethik vorgestellt, ein Überblick über die am UKE 
vorhandenen Strukturen gegeben und einzelne Themen 
vertiefend vorgestellt. Nach allen Vorträgen wird es Zeit 
für einen Austausch geben. 

Der Tag der Ethik richtet sich an alle am Thema Interes-
sierten: Der Ethik-Salon ist ein Angebot an die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des UKE; zum Symposium und 
Ausklang sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

Wir freuen uns auf spannende Diskussionen!

1. Ethik-Salon  Anmeldung erforderlich 
     Zielgruppe: Mitarbeiter/innen des UKE

14.00 Uhr  N 30 b, Foyer

Begrüßung mit kleinem Imbiss

14.30 Uhr  N 30 b, Museumsräume

Workshops

W1) Grundprinzipien der Ethik und wie wende ich sie 
an? 
Hildegard Emmermann /  Prof. Dr. Jan Sperhake

W2) Wann ist der rechte Zeitpunkt für eine  
ethische Fallbesprechung? 
Dr. Katharina Woellert / Ute Meldau

W3) Autonomie unter 18: Was bedeutet Selbst- 
bestimmung bei Kindern und Jugendlichen? 
Dr. Holke-Leonie Doench / Ursula Bürger

W4) Ethik zwischen den Kulturen: Wie begegne ich 
Wertedifferenzen im Interkulturellen Kontext? 
Nils-Jens Albrecht / Ingo Stein-Fröhlich /  
Dr. Claudia Weber

W5) Wie sage ich es meinen Kollegen?  
Ethik (in) der Teamkommunikation 
Katrin Krohn / Cornelia Hlawatsch

16.00 Uhr  N 30 b, Foyer

Austausch

Programm

2. Symposium 
     Zielgruppe: alle Interessierten

16.30 Uhr  N 30 b, Hörsaal

• Eröffnung, Begrüßung, Bericht aus den Workshops 
Prof. Dr. Philipp Osten / Dr. Katharina Woellert

• Stellenwert Klinischer Ethik am UKE aus der Sicht 
des Vorstandes 
Erweitertes Grußwort von Prof. Dr. Burkhard Göke

• Gastvortrag: Organisationsethik – Wie gelingt es, 
Ethik besser in den Klinikalltag „zu bringen“? 
Martin Mommsen von Geisau

• Strukturen Klinischer Ethik am UKE gestern, heute 
und morgen  Dr. Katharina Woellert

Pause

• Der Patientenwille in kritischen Situationen und 
die Vorgehensweise am UKE  Dr. Burkhard Grein

• Autonomie in besonderen Situationen: Kinder und 
Jugendliche 
Dr. Holke-Leonie Doench

• Zusammenfassung des Tages und Impulse für die 
weitere Entwicklung der Klinischen Ethik am UKE 
aus der Sicht des Vorstandes  Abschlussworte 
und Einleitung zum Ausklang von Joachim Prölß

3. Ausklang: „Ethik geht uns alle an!“

19.30 Uhr  N 30 b, Foyer

mit Prof. Dr. Burkhard Göke, Joachim Prölß, den 
Mitgliedern des Klinischen Ethik-Komitees, den 
Ethik-Berater/innen am UKE und den Koordinatoren 
des Interdisziplinären Ethikseminars


